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Hütt gö mir id Bärge 

Schweizer Alpenlied - Swiss Mountain Song  

 

Musik und Text: Peter Bütikofer 

 

 

1. Strophe 

Hütt gö mir id Bärge, em Gipfu entgäge, 

im Thal z Näbumeer, uf em Bärg Sunneschiin. 

I weiss dert es Plätzli, am Seeli so schö-ön, 

dert wei mir hütt sii, dert wei mir sii. 

 

2. Strophe 

Uf em Gipfu obe, vergö mini Sorge, 

d Ussicht isch so klar, es isch wunderbar. 

Lue die schöne Bärge, die Wäuder u Weide, 

vor Fröid lani grad e Juuchzer ab. 

 

3. Strophe 

I ghöre es Glöggli, dert obe  bim Hüttli, 

e schneewiissi Geiss, mir jödele eis. 

U plötzlich fragsch du mi, wo si mini Blüemli, 

lue di blödi Geiss, si frisst grad eis. 

 

 

 

4. Strophe 

I gseh dert es Beizli, grad ungerem Wäudli, 

dert cheere mir ii, u nä es Glas Wii. 

Nachem dritte Gleesli, fanii afa singe, 

es schöns Liedelii, sing ii für dii. 

 

5. Strophe 

Ir Nacht tueni tröime, vo Dir und de Bärge, 

vor schneewiisse Geiss, ja mir wird ganz heiss. 

I tröime vom Beizli, vom Plätzli am Seeli, 

vo mim feine Wii, so schön chas sii. 

 

 

 

 

 

 


